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Aktuell habe ich folgende Themen, die meines Er-
achtens angegangen und weiterentwickelt werden 
müssen:
-  Mitbestimmung und Mitgestaltung der Bürger an der
   Ortspolitik fördern und fordern
-  Sämtliche Positionen des Gemeindehaushaltes kritisch auf 
   mögliche Einsparungen und Einnahmen prüfen
-  Verkehrssicherheit in unserer Gemeinde verbessern, u. a.
   müssen die Zuwege zur Kindertagesstätte entlang der
   Grottenbach so hergerichtet und erhalten werden, sodass
   diese bei allen Wetterlagen begehbar sind
-  Umrüstung der Straßenlaternen auf kostensparendes
   LED-Beleuchtung
-  Neue Lösungen für die Inselmühle mit ihrem Spielplatz -
   hier ist aus verschiedensten Gründen dringender Hand-
   lungsbedarf geboten
-  Für einen örtlichen Einkaufsmarkt stehen seit Jahren 
   entsprechende Flächen zur Verfügung. Hier muss mit 
   Nachdruck an der Umsetzung gearbeitet werden
-  Realisierung der bereits beschlossenen innerörtlichen 
   Beschilderung
-  Wetterschutz / Pavillon für den Friedhof Mühlheim

Zur Person:
1962  geb. als 1. Sohn des Winzerehepaares Else und Günter Müsel
1979  Abschluss der Realschule und Ausbildung als Winzer
1982  Absolvierung des Wehrdienstes
1985  Abschluss der berufl ichen Weiterbildung zum Techniker für Wein-
          bau und Kellerwirtschaft
1986  Einstieg in das elterliche Weingut
1994  Übernahme des elterlichen Weingutes
seit 1988  verheiratet mit Martina - 4 Kinder

bisherige Ehrenämter:
-  Schulelternsprecher der Grundschule Obrigheim
-  Ausschussmitglied des TV Colgenstein / Heidesheim
-  1. Vorsitzender des Bauern- und Winzerverbandes Obrigheim
-  seit 1996 Sachverständiger bei der Qualitätsweinprüfung der Land-
   wirtschaftskammer
-  seit 1999 Mitglied des Gemeinderates Obrigheim
-  seit 2009 Mitglied des Verbandsgemeinderates Grünstadt-Land

Nachdem bereits seit Generationen die Kommunalpolitik ein fester Be-
standteil in unserer Familie hat, ist diese auch für mich zur Berufung 
geworden. Daneben spiele ich sehr gerne, sofern es die Zeit zulässt, 
Klavier oder E-Piano und koche leidenschaftlich gerne mit meiner Fa-
milie oder dem Männerkochclub in Grünstadt.

Ihr   Joachim Stefan Müsel



Infos unter: www.fwg-obrigheim.de E-Mail: info@fwg-obrigheim.de

Joachim Stefan
Müsel

Obrigheim e.V.

Sie bestimmen am 25. Mai mit Ihrer Wahl , 
wer das Amt des Bürgermeisters der Ge-
meinde Obrigheim übernehmen soll.

Was motiviert mich, als Bürgermeister für 
die FWG anzutreten?
Die FWG hat in der Vergangenheit bewiesen, wie man erfolg-
reich etwas in Obrigheim bewegen kann. Mit den hochmotivier-
ten Kandidatinnen und Kandidaten der FWG bin ich mir sicher, 
bestens für die vor uns liegenden Aufgaben gerüstet  zu sein.
Sachbezogene Politik ist mir sehr wichtig. 
Entscheidungen müssen individuell und situationsbezogen ge-
troffen oder angepasst werden. Dafür möchte ich neue Wege 
gehen und in ganz Obrigheim mit all seinen Ortsteilen wieder 
etwas bewegen.
Die Zeit bringt Veränderungen mit sich, die auch unsere Ge-
meinde prägen wird.
Ich werde an Bewährtem und Erfolgreichem festhalten, mit Si-
cherheit auch Bestehendes kritisch hinterfragen um effi zientere 
Wege einzuschlagen.
Das engagierte und kompetente Team der FWG Obrigheim  und 
ich wollen die hier anstehende politische Arbeit zielführend gestal-
ten. Dafür benötigen wir auch Ihre Unterstützung: in Form von An-
regungen und Hinweisen für eine offene und bürgernahe Politik. 

Genauso wichtig ist es für mich, eine hohe Lebensqualität für 
alle Bürger in unserer Gemeinde sicher zu stellen. Obrigheim 
hat viel zu bieten, zum Beispiel:

-  eine fortschrittliche Kindertagesstätte mit Ganztagesbetreu-
   ung, auch schon für die Kleinsten
-  eine moderne Grundschule in Trägerschaft der Gemeinde 
   mit Nachmittagsbetreuung
-  eine hervorragende allgemeinärztliche und zahnärztliche
   Versorgung
-  ein prämiertes Altenpfl egeheim
-  ein attraktives Vereinsleben für Jung und Alt
-  eine gut sortierte Gemeindebücherei
-  eine engagierte Freiwillige Stützpunktfeuerwehr mit
   modernster Ausstattung
-  ein attraktives Bürgerhaus mit Jugendraum
-  das Veranstaltungshaus „Rosengarten“ mit vielfältigen Event-
   möglichkeiten und angegliedertem Restaurant „Pizza Pasta“
-  gute Nahverkehrsanbindung durch an Bus und Bahn

Mit diesen Angeboten haben wir in unserer Gemeinde eine 
sehr gute Infrastruktur geschaffen, die eine rasche Bebauung 
unseres Neubaugebietes „Baumgarten“ voranbringt.

Die notwendigen Investitionsmaßnahmen, die in den letz-
ten Jahren umgesetzt wurden, waren zweifellos der richti-
ge Weg, um unsere Gemeinde für die Zukunft attraktiv zu 
gestalten. 
Da diese Investitionen im Wesentlichen durch Kredite fi nan-
ziert werden mussten, hat die Gemeinde eine Zins- und Til-
gungsrate dafür zu leisten. 
Durch die unvorhergesehen, deutlich reduzierten Gewer-
besteuereinnahmen in den letzten Jahren - und mit der ho-
hen Last aus der Verbands- und Kreisumlage - ist der zukünf-
tige fi nanzielle Spielraum der Gemeinde eingeschränkt.
Aus diesen Gründen wäre es falsch und unseriös für die Zu-
kunft zu viel zu versprechen - ich sehe jedoch klare Möglich-
keiten durch Optimierung des Haushaltes wieder mehr Spiel-
raum für Investitionen und Maßnahmen zu schaffen.


